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auf für Die Wissenschaften anbrach. So gieng
mit dem Ende des griechischrömischen Reichs eine
neue ungezwungene Der Griechen
und Römer über den Geift Der Europäer au,

die länger dauert, und bewundernswürdigere

Früchte tragt, als alle ihre Siege und Erobe¬
rungen.

Viertes Buch.
Geschichte der Araber.

Vom VNuhamed an, dem Stifter einer
neuen Religion und eines neuen Reichs,

bis zum Mostaasem, dem lerzren Mber-
Herrn des arabischen Reichs.

Dom Jahr Christi 622 bis zum Jahr 1258.

Beynahe siebenthalbhundert Jahre.

I.

vM derW ^j^er Untergang eines so alten, großen, blü-
chiscbromi- henden und mächtigen Reichs, als das
uni'ri?mvr. ^mische war, auch da es nur noch in seinem
genlandi- morgenländischen Theile fortdaucrte, wird euch
schl^chte^' ohne Zweifel, meine Lieben, neugierig gemacht

haben, diejenigen Völker, welche das Meiste zur
Zerstörung desselben bepgetragen haben, Die Ara-

der


